
Die Dieburger Vereine „Freundeskreis Mediencampus Dieburg e.V.“ und „Freunde und Förderer 

Museum Schloss Fechenbach Dieburg e.V.“ freuen sich, Sie zu dieser Veranstaltung einladen zu 

können:

Film im Dialog - Samuel Finzi liest Aki Kaurismäki!

Nach der ca. halbstündigen Lesung folgt die Vorführung des Films "Der Mann ohne 

Vergangenheit" von Kaurismäki.

Freitag, 6. Juni 2025 um 20.00 Uhr

Ort: Schloss Fechenbach

Einlass: 19:30 Uhr

Freier Eintritt – wir hoffen auf Ihre großzügige Spende!

Karten gibt es in der Bücherinsel, Restkarten an der "Abendkasse"

Die Erlöse der Veranstaltung kommen den beiden Vereinen zugute!

Der international bekannte Schauspieler Samuel Finzi leitet auch in diesem Sommer einen 

Schauspielworkshop für Regiestudierende an der Hochschule Dieburg im Studiengang „Motion 

Picture“. Finzi sucht aber auch erneut den Kontakt und den Dialog zum Dieburger Publikum. 

Bereits im letzten Jahr stellte der Schauspieler seinen biographischen Roman Samuels Buch in 

Dieburg vor und begeisterte sein Publikum. 

 In diesem Jahr steht der „Dialog“ nicht nur im Mittelpunkt seines Workshops, sondern Finzi hat für

das Dieburger Publikum einen legendären Film von Aki Kaurismäki im Gepäck: „Der Mann ohne 

Vergangenheit.“ 

Samuel Finzi ist als Schauspieler u.a. bekannt in der Rolle des Polizeipsychologen Flemming oder 

als gewitzter Butler Carlos in den Verfilmungen der Allmen-Romane von Martin Suter. Regelmäßig 

zeigt Finzi aber auch sein Talent auf der Bühne, so unter anderen an den Schauspielhäusern in 

Zürich, am Thalia Theater in Hamburg, am Schauspiel Frankfurt und am Burgtheater in Wien. Sehr 

eng ist Finzi seit Jahren mit dem Deutschen Theater Berlin verbunden, so spielte er mit in der 

Bühnenadaption des Films „Der Mann ohne Vergangenheit“ (R.: Dimiter Gotscheff).

Der Gedanke lag nahe in diesem Jahr Theater, Drehbuch und Film für die Studierenden des 

Mediencampus und dem interessierten Dieburger Publikum zu verbinden. Samuel Finzi wird 

Ausschnitte aus dem Drehbuch des Film Der Mann ohne Vergangenheit lesen und uns die 

Charaktere, Dialoge und den einzigartigen Humor des finnischen Regisseurs Aki Kaurismäki 

näherbringen. Im Mittelpunkt des Abends steht dabei die Arbeit des Schauspielers mit einem 

Text und die Annäherung an die Figuren bzw. Charaktere. Nach der ca. halbstündigen 

Lesung folgt die Vorführung des Films des finnischen Regisseurs.

Aki Kaurismäki Der Mann ohne Vergangenheit aus dem Jahre 2002. Der Film wurde vielfach 

ausgezeichnet, unter anderem mit dem großen Preis der Jury in Cannes:

Ein Namenloser (Markku Peltola), überfallen und ausgeraubt nach einer Zugfahrt und von den 
Ärzten für tot erklärt, findet sich plötzlich erinnerungslos in einem zweiten Leben wieder. Er siedelt 
sich in einem Schrottcontainer am Flussufer an, mit Kleidern versorgt von der Heilsarmee und bald
auch mit der scheuen Liebe einer Heilsarmistin (Kati Outinen). Mit Zähigkeit, Phantasie und 
Überlebenswillen kehrt er ins Leben zurück. Bis er, versehentlich eines Banküberfalls verdächtigt, 
identifiziert wird. Muss er nun zurück in seine frühere Welt, an die er sich immer noch nicht 
erinnern kann?
 „Ein Film, der sein Publikum entführt, erheitert, bewegt und streichelt.“  Tagesspiegel

 

Bettina Maack

Schriftführerin


